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184 Jahresbericht der Archäologischen Bodenforschung

A. Kommissionfür Bodenfunde

Die Zusammensetzung der Kommission für Bodenfunde erfuhr
im Berichtsjahr keine Veränderung. Der Kommission gehören an die
Herren Dr. K. Heusler (Präsident)', A. Bavaud, Prof. Dr. L. Berger,
P. Holstein, F. Lauber, Dr. J. Voltz und Dr. L. Zellweger.

Die Kommission trafsich im Berichtsjahr zu drei ordentlichen
Sitzungen. Schwerpunkte bildeten Personalprobleme, insbesondere das

hängige Gesuch zur Stellenumwandlung2, und Bestrebungen zur
Vertiefung der Kontakte sowie die Rationalisierung der Zusammenarbeit

mit benachbarten Institutionen3. K. Heusler

B. Tätigkeitsbericht des Kantonsarchäologen

Personelles

Zusätzlich zu den 3V2 fest angestellten Mitarbeitern wurden zu
Lasten verschiedener Sachkredite 15 freie Mitarbeiter, darunter drei
Archäologen, eingesetzt. Drei vom Arbeitsamt vermittelte Personen
wurden zur Hälfte über den Notstandskredit finanziert.

In Zusammenarbeit mit dem Erziehungsdepartement wurde eine
dritte Auflage unseres Gesuches zur festen Anstellung von drei seit
mehreren Jahren privatrechtlich angestellten Mitarbeitern ausgearbeitet.

Der Antrag für die Stellenumwandlung soll im kommenden
Jahr an die Prüfungskommission überwiesen werden4.

AufJahresende wurde das Arbeitsverhältnis nüt unserem langjährigen

Mitarbeiter P. Lavicka, der mit der örtlichen Leitung verschiedener

Grabungen im mittelalterlichen Stadtkern betraut war, aufgelöst.

Wir danken unserem Kollegen für die geleisteten Dienste.
Im Interesse einer effizienten Zusammenarbeit zwischen Historischem

Museum und Archäologischer Bodenforschung bezüglich
Bearbeitung und Lagerung des archäologischen Fundgutes wird zur
Zeit geprüft, ob die Nahtstelle zwischen den beiden Institutionen
durch einen «Konservator für archäologische Funde» überbrückt
werden kann\

1 Mit Bedauern haben wir zur Kenntnis genommen, dass der Kommissionsprasident Dr. K Heusler auf
Jahresende von seinem Amt zuruektreten wird. Dr. J. Voltz. der am 1 1 1987 das Präsidium übernommen
hat, ist im August 1987 verstorben.

2 BZ 86/2, 1986. 136 und 141 Anm. 12.

Basler Denkmalpflege. Historisches Museum und Universitätsinstitute.
4 Antrag an den Regierungsrat vom 20. Mai 1987: 7,Archaologischc Bodenforschung. Umwandlung

von Grabungskrediten fur Stellcnschaffungcn.»
5 Ein entsprechender Kredit wurde im Budget fur dasjahr 1988 eingesetzt Eine probeweise Besetzung

der Stelle ist fur das kommende Jahr vorgesehen.
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